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   Unser Engagement – Weil Familie zählt. 

 

FAMILIE und FREUNDSCHAFT sind zwei der wichtigsten Dinge  

auf der Welt. Bei uns findest Du beides.  
 

Zürichstrasse 136 // 8910 Affoltern am Albis // Telefon 044 760 12 77 

mail@familienzentrum-bezirk-affoltern.ch // www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Familienzentrum Bezirk Affoltern wurde im Jahr 2024 unterstützt von 
der Stadt Affoltern am Albis, Gemeinden Aeugst am Albis, Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, 
Knonau, Maschwanden, Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Stallikon und Wettswil am Albis,  
der Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirks Affoltern, Kirchen, Finanzinstituten und Betrieben der 

Region Knonaueramt und von Freunden, Spendern, Sponsoren und Gönnern…VIELEN DANK DAFÜR!  
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Liebe Leserinnen und Leser 

Das Jahr 2024 war für das Familienzentrum Bezirk Affoltern ein Jahr voller Begegnungen, 

Weiterentwicklungen, gemeinsamer Erlebnisse und Meilensteine. Aber auch ein anspruchsvolles 

Jahr voller Unsicherheiten und existenzieller Ängste.  

Im Frühjahr erfuhren wir, dass wir die Räumlichkeiten, die unser Zentrum nun mehr als 20 Jahren 

bewohnt, im Sommer 2025 verlassen müssen, denn es war geplant, dass das Haus vollständig 

von der Primarschule Affoltern am Albis genutzt wird. Dies hat uns erschüttert und in den ersten 

Wochen nach dieser Information für eine Art Lähmung gesorgt.  

Doch das starke, leistungsfähige Team unseres Zentrums hat sich schnell wieder gesammelt und 

zusammen mit dem Vorstand entschlossen und zielstrebig nach neuen Liegenschaften gesucht.  

Die Suche nach neuen Liegenschaften hat einen Reflexionsprozess angestossen und zu einem 

Umdenken geführt. Wir haben die Angebote und Möglichkeiten unseres Familienzentrums neu 

überdacht, weitere Dienstleistungen ins Auge gefasst und verschiedene Szenarien für ein neues 

Familienzentrum entworfen. 

Die Angebote und Möglichkeiten unseres Familienzentrums wurden umfassend überprüft, 

zusätzliche Dienstleistungen ins Auge gefasst und mehrere Szenarien für ein neues Zentrum 

entwickelt. Defizitäre Abteilungen und nicht tragfähige Angebote wurden dabei gezielt hinterfragt. 

Parallel dazu wurde das vielfältige Angebot des Zentrums weiterhin aufrechterhalten und 

verlässlich den Familien, Kindern und Interessierten in der Region Knonaueramt bereitgestellt. 

Dabei standen Vernetzung, Empowerment, Inklusion und Integration besonders im Fokus. 

In diesem Sinne haben wir eine Bedürfnis-Abklärung in Form einer Umfrage unter den Mitgliedern 

unseres Familienzentrums durchgeführt. Ziel war es, herauszufinden, was wir in unserem 

Angebot optimieren können und welche Wünsche und Bedürfnisse unsere Mitglieder, Gäste und 

Partner für das neue Familienzentrum haben. 

Die Rückmeldungen waren vielfältig und sehr wertvoll. Viele Teilnehmende haben betont, wie 

wichtig ihnen Begegnungsmöglichkeiten, flexible Öffnungszeiten und altersgerechte Angebote 

für Kinder sind. Auch der Wunsch nach mehr Outdoor-Aktivitäten, Beratungs- und 

Unterstützungsangeboten sowie barrierefreien Zugängen wurde mehrfach geäussert. 

Diese Rückmeldungen helfen uns dabei, unsere Angebote künftig noch besser auf die 

Bedürfnisse der Familien auszurichten und ein lebendiges, offenes und familienfreundliches 

Zentrum zu gestalten. 

Das Familienzentrum versteht sich als offener Begegnungsort für Familien aller Kulturen 

und Lebenslagen. 

Wir fördern den Austausch, unterstützen Eltern in ihrer Erziehungsarbeit und schaffen Angebote 

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts. Darüber 

hinaus setzen wir uns mit grossem Engagement für den Ausbau der offenen interkulturellen 

Treffs sowie für die Förderung des freiwilligen Engagements ein. 

Wir danken allen Förderstellen, Partnerinstitutionen, den Freiwilligen, den Besuchern, unserem 

Vorstand und allen Mitarbeitenden herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und die 

wertvolle Zusammenarbeit. Euer Vertrauen in unsere Arbeit ist unser Antrieb.  

Gemeinsam gestalten wir ein starkes Netzwerk für Familien im Bezirk Affoltern. 

WEIL FAMILIE ZÄHLT! 
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Kafi LOLLIPOP – ‘s Kafi für alli 

° ° Aus den Angeboten ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° °     

 

Das Kafi Lollipop ist für viele unserer Gäste der erste Kontakt mit unserem Familienzentrum.  

Die Besucher wünschen sich einen Ort, wo sie sich treffen und austauschen, die Kinder in 

einem sicheren Rahmen freispielen können und es Kaffee und Kuchen zu einem 

erschwinglichen Preis gibt. Genau das bietet das Kafi Lollipop. 

Der Start ins neue Jahr war ruhig. Wiederholte Rückmeldungen sorgten dafür, dass wir 

entsprechend dem Wunsch und Bedürfnis der Gäste das Kafi Lollipop ab März nachmittags 

wieder täglich öffneten.  

Im Februar feierten wir Fasnacht und durften 30 Kinder und ihre Begleitpersonen zum 

Kinderkostümball begrüssen. Es wurde getanzt, gelacht und bunte Gesichter geschminkt. So 

sollte jedes Jahr starten. 

Der traditionelle Waffelspass in den Schulferien wird immer noch gerne besucht von 

verschiedenen grossen und kleinen Waffelfans. Es wird als gute Ergänzung zum Familien-

Ferienprogramm genutzt. 

Zu Osterzeit besuchte uns der liebe Osterhase und erzählte den 30 anwesenden Kindern und 

ihren Begleitpersonen die Geschichte vom Mutmach-Hase Nobbi und seinen Freunden. 

Anschliessend durfte im Garten nach bunten Eiern gesucht werden, welche die Kinder beim 

Osterhasen gegen eine süsse Überraschung eintauschen konnten. 

Das Summerkafi öffnete seine Türen jeden Mittwoch und lud seine Gäste zum Mittagessen 

und Waffelkreationen ein. Pro Öffnungstag belustigte und verköstigte das Zentrum im Schnitt 

12 Gäste! 

Unser Highlight im Herbst ist immer das Halloween-Kafi. Auch in diesem Jahr verwandelte 

sich das Kafi in eine schaurig-schöne Höhle und lud die Gäste zum Gruseln und Schmunzeln 

ein. Auch hier folgten die Gäste scharenweise dem Ruf zum Kürbis-Schnitzen. Es wurde 

ausgehöhlt, geschnitzt und gemalt. Kinder konnten sich beim Kinderschminken in Teufelchen 

oder auch Feen verwandeln. Ein rundum gelungener Anlass. 

Natürlich besuchte uns auch in diesem Jahr der Samichlaus und sein Freund Schmutzli. Es 

wurden Verse aufgesagt, viel gelacht und jedes Kind bekam ein eigenes kleines Chlaussäckli 

geschenkt. Auch hier waren fast 80 Personen mit dabei. 

Unser Haus lebt, auch dank dem Kafi-Team und seinen treuen Gästen. 

1052 Kinder und 959 Begleitpersonen = das sind 2011 Besucher pro Jahr im Kafi Lollipop. 

(532 Besucher mehr als im 2023!) 

 

Mittagessen – ein voller Erfolg! 

Die Besucherzahl hat sich zu einer stabilen Anzahl entwickelt und war auch als Take-Away 

Variante beliebt. Dank der Heilpädagogischen Schule Bezirk Affoltern konnte ab August eine 

neue Mittagstisch-Gruppe gebildet werden. Zweimal wöchentlich begrüssten wir die Schüler der 

HPS und verwöhnten sie mit der ausgewogenen Küche unserer Köchin Rima. Wir sind glücklich, 

dass unser Zentrum massgeblich an diesem integrativen Projekt beteiligt war und eine einfache, 

freundliche Plattform bieten kann, damit die Schüler der HPS lernen, sich auch ausserhalb der 

HPS Mauern in nicht alltäglichen Situationen zu Recht zu finden.  
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Seit bereits zwei Jahren dürfen wir einmal im Monat den Mittagstisch für KISS 

(Nachbarschaftshilfe KISS-Knonaueramt) ausrichten und die regelmässige und rege 

Teilnahme erfreute uns auch in diesem Jahr sehr. Zahlreiche Mitglieder dieser Organisation 

sind nun Stammkunden in unserem Haus, um gemeinsam den Mittag zu geniessen. 

Über 3’500 zubereitete Mahlzeiten in diesem Jahr! 

Auch der Schülerhort der Primarschule Affoltern verzeichnete eine Zunahme an zu 

betreuenden Kindern – eine erfreuliche Entwicklung. Dadurch hatten wir die Gelegenheit, noch 

mehr Kindern eine ausgewogene und abwechslungsreiche Mittagsmahlzeit anzubieten. Um 

dieser wachsenden Aufgabe gerecht zu werden, durften wir Qamar Ajouli als neue 

Küchenassistenz in unserem Team begrüssen. Dem Mittagessen Team danken wir herzlich für 

den ausserordentlichen Einsatz. 

Anlässe (nicht nur) im Familienzentrum 

In diesem Jahr waren wir zum ersten Mal auch am Frühlingsmarkt von Affoltern am Albis mit 

dabei. Voller Tatendrang machten wir uns trotz Regen um 07:00 Uhr in der Frühe bereit zum 

Aufbau vom Zelt und unseren Tischen. An unserem Stand gab es leckere Kuchen und die Kinder 

konnten sich von uns schminken lassen. Unsere Ballone waren an diesem grauen Tag für 

jedermann ein Farbtupfer. 

Zum Tag des Kindes am 1. Juni luden wir zu unserem Sommerfest ein. Zum Mittagessen gab 

es einen Spaghetti-Plausch mit dreierlei Saucen und frischem Salat. Anschliesend konnten die 

Besucher im ganzen Haus spielen, basteln und Geschichten lauschen. Um 16:00 Uhr begrüsste 

uns die Clownin Olala im Saal, der kurzerhand zur Backstube umfunktioniert wurde. Es wurde 

viel gelacht und geturnt. Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern sowie allen 

Helferinnen und Helfern herzlich für dieses gelungene Fest. 

Ebenfalls zum ersten Mal luden wir im September alle Mitglieder zu unserer Herbstwanderung 

ein. Zahlreiche wanderfreudige Familien trafen sich beim Bahnhof Benzenschwil. Von dort 

starteten wir gemeinsam auf den Kinderweg. Unterwegs gab es ein Holzxylophon, eine 

Holzkugelbahn und allerlei spannende Stationen zu entdecken. Entlang des verschlungenen 

Waldpfads begleiteten wir einen Bach, bis wir am Ziel von einem warmen Feuer und einem 

Spielplatz empfangen wurden. Würste, Maiskolben oder Popcorn sorgten für das leibliche Wohl. 

Die Wanderung war klein, aber fein – und alle Teilnehmenden genossen den Tag in vollen 

Zügen. 

Anfangs Dezember nahmen wir am alljährlichen Chlausmärt in Affoltern teil. Wie jedes Jahr 

boten wir eine breite Auswahl an selbstgemachten Kuchen, Guetzli, Grittibänzen und 

gebrannten Mandeln an. Die Kinder konnten bei uns Päckli fischen und wertvolle Preise 

gewinnen, die wir zuvor von einigen Sponsoren der Region angefragt haben. Das Wochenende 

war ein voller Erfolg. Die vielen angeregten Gespräche über unsere Angebote, die 

Standortsuche und die offene Zukunft unseres Vereins haben uns darin bestärkt, weiterhin 

engagiert und zuversichtlich an unseren Zielen festzuhalten. 

Catering 

Wir starteten das Jahr mit einem kleinen, aber feinen Catering für unsere Stadträte, die unser 

Haus besuchten und von unserer Köchin Rima mit einem köstlichen Mittagessen verwöhnt 

wurden. Bis zum Jahresende durften wir insgesamt 9 Caterings für Gruppen zwischen 10 und 

40 Personen durchführen. Die Rückmeldungen waren durchwegs positiv – unsere Gäste lobten 

die hervorragende Küche und den herzlichen Service. Wir bedanken uns herzlich für das 

wertschätzende Feedback und hoffen, dass unsere Gäste ihre Begeisterung weitertragen und 

uns fleissig weiterempfehlen. 
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Eröffnung des Märtkafis und Zusammenarbeit mit der Stadt Affoltern 

Ein besonderer Höhepunkt war die erfolgreiche 

Eröffnung des Märtkafis im Herzen der Stadt. Nach einer 

intensiven Planungsphase konnten wir im Frühjahr die 

Türen für alle Quartierbewohnerinnen und -bewohner 

öffnen. Seither hat sich das Märtkafi zu einem beliebten 

Treffpunkt entwickelt, an dem Menschen 

zusammenkommen, sich austauschen und vernetzen. 

Die enge Zusammenarbeit mit der Stadt Affoltern war 

dabei von zentraler Bedeutung. Dank der Unterstützung 

des Vereines Kultur Affoltern und der städtischen 

Fachstellen – insbesondere im Bereich Soziales und Gesellschaft und Stadtentwicklung – 

konnten wir nicht nur die notwendigen Mittel für den Aufbau sichern, sondern ebenso wertvolle 

Impulse für die Ausgestaltung des Angebots aufnehmen. An dieser Stelle gilt unser grosser 

Dank dem Verein Kultur Affoltern! 

Das Märtkafi steht exemplarisch für unser gemeinsames Ziel: Einen offenen, 

niederschwelligen Begegnungsraum zu bieten, der die soziale Mitwirkung stärkt und den 

Zusammenhalt im Bezirk Affoltern fördert. Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung sind 

durchwegs positiv. Wir freuen uns darauf, dieses Format im kommenden Jahr 

weiterzuentwickeln und zu festigen. 

Kinderhüeti und Knirpsentreff 

Die Kinderhüeti erlebte in diesem Jahr Nachmittage mit unterschiedlicher Auslastung. Der 

Montagmorgen wurde leider zu wenig genutzt und musste eingestellt werden. Am besten 

besucht waren die Dienstage und Donnerstage. Am Mittwoch wurde das Spielzimmer 

vermehrt als Indoorspielplatz genutzt. Besonders erfreulich war, dass wir in diesem Jahr viele 

neue Familien begrüssen durften und unser Kundenstamm stetig gewachsen ist. Inzwischen 

haben wir zahlreiche Stammkunden, die unsere Betreuung regelmässig an den gleichen 

Nachmittagen in Anspruch nehmen. Auch das Team blieb in diesem Jahr konstant. Besonders 

gefreut haben wir uns über die Geburt des Sohnes unserer Hüeti-Leitung Claudia Mietusch. 

Der Knirpsentreff bestand bis zum Sommer aus einer kleinen, aber konstanten Gruppe, die 

sich dann aber äusserst überraschend nach dem Sommer aufgelöst hatte. Im Oktober konnten 

wir jedoch zwei neue Gruppen starten: montags und freitags von 9.00 bis 11.00 Uhr unter der 

Co-Leitung von Claudia Mietusch und unserer zurückgewonnenen Mitarbeiterin und Freundin 

Denise Arregoces. Bis Jahresende sind beide Gruppen kontinuierlich gewachsen. 

Spanisch Sprachenkafi – iamistades verdaderas! 

Das Spanisch-Sprachenkafi hat sich auch in diesem Jahr als wertvoller Treffpunkt etabliert. 

Monatlich kamen Teilnehmende zusammen 

und die Begegnungen gehen längt über den 

reinen Sprachaustausch hinaus. Besonders 

schön ist, dass das Sprachenkafi 

generationenübergreifend besucht wird: Zum 

treuen Kern seit Beginn der Gruppe fanden 

nun auch junge Mamis mit ihren Babys den 

Weg zu uns. Unser jüngstes „Mitglied“ war nur 

wenige Wochen alt – ein wunderbares Zeichen 

dafür, wie lebendig und herzlich die Treffs sind. 
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Spielgruppe VIVA 

Das Jahr begann mit unterschiedlich stark besuchten Gruppen: dienstags und donnerstags mit 

jeweils 10 bis 12 Kindern, mittwochs und freitags leider nur mit je fünf Kindern. Insgesamt waren 

16 Familien angemeldet. Im April wurde das Team um eine weitere Spielgruppenleiterin ergänzt, 

die vor allem freitags in der Gartenspielgruppe eingesetzt wurde. Dank iher Unterstützung 

konnte der Spielgruppenalltag ohne Unterbruch fortgeführt werden, obwohl das Team starken 

personellen Ausfall verkraften musste (Unfälle in der Privatumfeld). 

Neben dem beliebten Osteranlass mit gemeinsamer Eiersuche im Garten war das 

Abschlussfest im Juli ein besonderer Höhepunkt: Die Kinder verabschiedeten sich mit Stolz 

und ihrem «Lüchzgi» (Kindergartenbändel) in den neuen Lebensabschnitt. 

Im Herbst wurden in der Spielgruppe zusammen mit den Eltern traditionell Räben ausgehöhlt 

und kunstvoll verziert. Der gemeinsame Umzug mit den Familien und das anschliessende 

gemütliche Zusammensein beim Apéro rundeten das Jahr ab. Dank der grossartigen 

Kindergruppen und dem engagierten Team war die Spielgruppe Ende Jahr vollständig 

ausgelastet und musste für die Tage Dienstag bis Donnerstag sogar einen Aufnahmestopp 

verhängen. 

Im Herbst wurden in der Spielgruppe zusammen mit den Eltern traditionell Räben ausgehöhlt 

und kunstvoll verziert. Der gemeinsame Umzug mit den Familien und das anschliessende 

gemütliche Zusammensein beim Apéro rundeten das Jahr ab. Dank der grossartigen 

Kindergruppen und dem engagierten Team war die Spielgruppe Ende Jahr vollständig 

ausgelastet und musste für die Tage Dienstag bis Donnerstag sogar einen Aufnahmestopp 

verhängen. 

Vermietung an die Familien in der Region   

Das Jahr 2024 war ein erfolgreiches Jahr für unsere Raumvermietung. Ob Kindergeburtstage, 

Geschäfts-Apéros, Familienfeiern oder Zusammenkünfte – unsere Räume wurden für 

vielfältige Anlässe genutzt und geschätzt. 

Über das ganze Jahr konnten wir für Abend- und Wochenendveranstaltungen folgende 

Vermietungen verzeichnen: 

• Kafi Lollipop: 30 x / Küche: 5 x / Saal: 10 x / Sitzungszimmer: 5 x / Kinderhüeti: 40 x  

In den Monaten Juli bis September war das Wetter so schön, dass draussen einige Familienfeier 

stattfanden und der Spielplatz mit Tischgarnituren, Lounge und unseren Spielsachen des Öfteren 

gemietet wurde. 

 

Social Media: Facebook, Instagram, Homepage und Newsletter 

Möchtest Du rechtzeitig über alle News vom Familienzentrum informiert werden? Folge uns auf 

Facebook und Instagram (QR-Codes einpflanzen). Unser wöchentlicher Newsletter enthält neben 

dem Menüplan der kommenden Woche, auch immer aktuelle Veranstaltungs- und Kurstipps von 

uns. Unser grosser Newsletter mit erweiterten Details über unsere Aktivitäten, Planungen und 

Projekte erscheint in etwa alle 3 Monate. Melde Dich an und bleibe informiert. 

Unsere Kanäle leben mit Dir, also unterstütze uns, in dem Du aktiv unsere Beiträge mit «Gefällt 

mir» markierst oder uns einen Kommentar hinterlässt. Danke! 
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Kurswesen 

Im vergangenen Jahr hat das Team verstärkt auf die Bewerbung der Kurse über Social Media und den 

Versand des Newsletters gesetzt. Das Kursprogramm bot erneut eine Vielzahl an Veranstaltungen, 

um den unterschiedlichen Interessen der wachsenden Bevölkerung des Bezirks Affoltern gerecht 

zu werden. 

Ein zentrales Anliegen des Familienzentrums ist es, Familien in ihrer Erziehungsrolle zu stärken. 

Diesem Auftrag wurde mit zahlreichen Erziehungsveranstaltungen Rechnung getragen. Besonders 

gefragt waren die Elternbildungsvorträge Nein, wieso? Ich will aber?» oder „Muss das Kind tun, was 

ich will?“ und »Wege aus der Brüllfalle», Zwei davon haben in diesem Jahr in Hedingen stattgefunden.  

Drei Familieninstitutionen (Familienzentrum, Chinderhuus Hedingen und Spielgruppe Spatzenäscht) 

haben sich in der Region Knonaueramt für die Familien stark gemacht. Diese Vernetzung, ebenfalls 

zwecks Aufbaus einer stärkenden und entlastenden Familienarbeit in der Region, war seitens der 

Gemeinde Hedingen in hohem Masse unterstützt. Vertreten durch Fabian Kraxner, Vorsteher des 

Ressorts Soziales & Integration war die Gemeinde Hedingen ein aktiver Mitorganisator beider 

Elternbildungsveranstaltungen zur Frühen Kindheit. Das OK-Team erfreute sich ebenfalls an der 

Mitwirkung der Hediger Schulpflege und ebenso vom Amt für Jugend und Berufsberatung Zürich, 

insbesondere die Geschäftsstelle Elternbildung, durch die dieses wertvolle Projekt getragen war. Die 

Resonanz war überwältigend! 

Besonderes Highlight war der beliebte Workshop Kidscombat, bei dem die Kinder effektive Methoden 

der Selbstverteidigung lernen, erfreute sich grosser Nachfrage. 

Über praxisorientierte Workshops für Erwachsene – beispielsweise Excel-Kurse oder Gespräche 

erfolgreich führen – bis hin zu den beliebten und stets ausgebuchten Erlebnisnachmittage bei der 

Feuerwehr oder bei der Polizei: Das Angebot war auch in diesem Jahr breit gefächert. 

Auch für die Zielgruppe der Mittel- bis Oberstufe wurden passende Angebote geschaffen: So fanden 

der Vortrag Gymi-Prüfungsvorbereitung und der Babysitterkurs in Zusammenarbeit mit dem 

Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) mehrfach statt und jeweils rasch ausgebucht. 

Um das vielseitige Angebot abzurunden, wurde der mehrteilige Bewegungskurs Fit Dank Baby Mini 

ins Programm aufgenommen, der auf grosse Resonanz stiess. Der Wunsch nach einer Fortsetzung in 

Form von Fit Dank Baby Maxi wurde deutlich geäussert und entsprechend umgesetzt.  

Das neu gebildete Team blickt hoch motiviert und voller Energie dem nächsten Jahr mit spannenden 

Elternbildungsabenteuern entgegen. 
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MITGLIEDERSTATISTIK 2024

Austritte Eintritte Stand 31.12.2024
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Jahresrechnung 2024 

Verein Familienzentrum Bezirk Affoltern 

Der Verein schliesst das Jahr 2024 mit einem Gewinn von CHF 730.00. Der Erfolg wird dem 

Organisationskapital gutgeschrieben.  

Im Geschäftsjahr hat sich klar gezeigt, dass insbesondere die Angebote im Bereich Service – namentlich 

Kafi, Mittagessen, Mittagessen Hort und Catering – wesentlich zum nahezu ausgeglichenen 

Jahresergebnis beigetragen haben. An dieser Stelle sei Annapaula Kuster und ihren Teams ausdrücklich 

für ihren grossen Einsatz und das tägliche Engagement gedankt. 

Die Bereiche Betreuung (Kinderhüeti, Spielgruppe, Baby-/Knirpsentreff) und die Vermietung an Externe 

sind im Alltag eng miteinander verzahnt. Die Betreuungsangebote – das Kerngeschäft des 

Familienzentrums – erfreuen sich einer sehr guten Nachfrage, werden professionell geführt und erfüllen 

den Auftrag sowie die Leistungsvereinbarungen gegenüber den Geldgebern in vollem Umfang. 

Bei der Beurteilung der Jahresrechnung gilt es zu berücksichtigen, dass das vom Vorstand gesetzte 

Budgetziel im Fundraising in diesem Jahr leider nicht erreicht wurde. 

Mitgliederentwicklung 2024 

Die Mitgliederzahlen haben im Verlauf des 

Geschäftsjahres kleinere Schwankungen 

verzeichnet, blieben jedoch insgesamt stabil. Es gab 

sowohl Austritte als auch Neueintritte, die sich 

weitgehend die Waage hielten. Somit konnte der 

Mitgliederbestand im Grundsatz auf dem 

Vorjahresniveau gehalten werden. 

 

 

 

Budget 2025 

Im Budget 2025 wurde die Finanzierung durch die Stadt Affoltern am Albis sowie die Bezirksgemeinden 

weiterhin eingeplant. Aufgrund zum Zeitpunkt der Budgeterstellung noch nicht bekannter zusätzlicher 

Massnahmen ist es möglich, dass sich noch Anpassungen ergeben. 

 

 
Mitgliederstatistik 2024 
 

   
Statistik Gratisstunden 2024 

 
Stand 31. Dezember 2022              256 

  Mitarbeiterinnen  

Austritte                                             18   Vorstand   

Eintritte                                              26   Mitglieder  

Stand 31. Dezember 2024              306   Total Gratisstunden ca. 2’791 

   
(Dies entspricht einem Wert von CHF 41’ 865.00 
(gerechnet mit CHF 15.00/Std.) 
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82%

MITGLIEDERSTATISTIK 2024

Austritte Eintritte Stand 31.12.2024
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Erfolgsrechnung vom 01.01. – 31.12.2024 

In CHF   In CHF   

Aufwand 2024 Budget 2024 Ertrag 2024 Budget 2024 

      

Einkauf Kafi & Mittagessen 13'885.35 31'940.00 Beiträge öffentliche Hand 75'275.85 89'462.00 

Aufwand Angebote 28'592.90 30'545.00 Beitrag Stadt Affoltern 29'855.05 25’000.00 

Einkauf Spielsachen 0.00 660.00 Beitrag Bezirksgemeinden 45'420.80 64'462.00 

Bastelmaterial 0.00 735.00    

   Erträge aus Verein 50'757.93 57’335.00 

Personalaufwand 258'264.50 238'719.20 Veranstaltungen 3'860.75 3’835.00 

Löhne 228'902.10 212'730.90 Mitgliederbeiträge 12'450.00 15'000.00 

Sozialversicherungen 25'837.05 16’888.30 Spenden 34'447.18 38’500.00 

Spesenentschädig. Vorstand 679.40 750.00    

Aus- & Weiterbildung 581.90 3’400.00 Erträge aus Angeboten 188'792.20 179'646.00 

Aufwand int. Verrechnung 0.00 0.00 Kafi 8’470.95 12'220.00 

übriger Personalaufwand 2'264.05 4'950.00 Kafi Mittagessen 12'272.20 7’410.00 

   Kurswesen 15'905.00 24'000.00 

Betriebsaufwand 76'721.53 96'451.50 Kinderhüeti 6'384.05 11’878.00 

Dienstleistungen (Honorare) 4'810.00 16’805.50 Spielgruppe 58'924.00 42’000.00 

Raumaufwand (Miete) 48'456.00 36'140.00 Märtkafi 25'206.55 0.00 

Raumaufwand (Nebenkost.) 0.00 13'456.00 Baby-/Knirpsentreff 380.00 3'200.00 

Raumaufwand (Unterhalt) 0.00 1’450.00 Hort-Mittagessen 48'017.60 48'048.00 

Reinigungsaufwand 0.00 12'560.00 übriger Ertrag 1'550.00 3’200.00 

Verbrauchsmaterial & 

Entsorgung 

1'777.65 1’840.00 Ertrag aus int. Verrechnung 0.00 5’190.00 

Unterhalt. / Rep. Mobilien & 

Comatic 

2'244.50 500.00 Catering 11'681.85 22'500.00 

Sachversicherungen & Gebühren 2'596.00 5’000.00 Diverse Erträge 41'165.60 43'578.60 

Verwaltungsaufwand 11'449.83 3’700.00 Raumvermietung 41'165.60 36'578.60 

Kleinanschaffungen 377.90 5'000.00 Mieteinnahmen MüVäBe / 0.00  

Informatikaufwand 3'790.75  Werbeeinnahmen/ 0.00 7'000.00 

Werbeaufwand 1’068.90 1’300.00    

übriger Betriebsaufwand 150.00 1’380.00 Erlösminderung & Twint - 4'111.54 0.00 

Abschreibungen 0.00 201.00    
      

Finanzaufwand 307.26 650.00    
      

Ausserordentlicher, Perioden-

fremder Aufwand & Ertrag 

- 26'620.80     

      

Gewinn 729.30  Verlust  620.10 

      

Total Erfolgsrechnung 351'880.04 370'641.70 Total Erfolgsrechnung 351'880.04 370'641.70 

 

° ° Bilanz per 31.12.2024 ° °  

 In CHF   In CHF   

Aktiven 2023 2024 Passiven 2023 2024 
      

Umlaufvermögen 134'468.70 88'432.55 Kurzfristiges Fremdkapital 18'299.65 12'534.20 

Flüssige Mittel 89'384.10 53'376.95 Kreditoren / Depots 12'384.85 7'113.90 

Forderungen 41'046.60 31’017.60 Verbindlichkeiten Sozialversicherungen 0.00 5'420.30 

Transitorische Aktiven 4'038.00 4'038.00 Transitorische Passiven 5'914.80 0.00 

      

Anlagevermögen 1.00 1.00 Langfristiges Fremdkapital (Rst. Finanzierung) 100'000.00 59'000.00 

Büro-/IT Anlagen / Software 1.00 1.00    

   Organisationskapital 16'170.05 16'899.35 

      

Total Aktiven 134'469.70 88'433.55 Total Passiven 134’469.70 88'433.55 
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Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung des Familienzentrums Bezirk Affoltern im 2024 geht an 

❖ die Sponsoren, Spender und Gönner… 
 

Stadt Affoltern am Albis  

die Bezirksgemeinden Aeugst am Albis, Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, Knonau, 

Maschwanden, Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Stallikon und Wettswil a. Albis 

 

Amt für Jugend und Berufsberatung Kanton Zürich, Region Süd - Manuela Stark, Gemeinwesenarbeit // 

Team der Mütter- & Väterberatung –  

GGA Gemeinnützige Gesellschaft Bezirk Affoltern // Katholische Kirche Affoltern am Albis // Ev. reformierte 

Kirchgemeinde Affoltern  a.A. // Ev. reformierte Kirchgemeinde Hausen am Albis // Reformierte Kirche 

Stallikon-Wettswil // Kirchgemeinde Knonaueramt // // Albis Beck Café Ottenbach // Albis Bettwarenfabrik 

Affoltern // Bäckerei Pfyl // Bäckerei Pöschtli Beck //  // Clientis Sparcassa Affoltern //  Familie Arregoces 

Barros // Finetra AG Affoltern // Familie Kuster, Obfelden //  Familie Hochstrasser // Raimund Huber mit 

Huber Informatik GmbH // Intus Immobilien-Treuhand Affoltern // Raiffeisenbank Affoltern // 

  

❖ die Mitglieder und Gönner vom Familienzentrum Bezirk Affoltern 
 

 

 

 

❖ … die Mieter und Dauermieter 

elpos Gesprächsgruppe // Mütter- und Väterberatung Bezirk Affoltern // Schülerhort Primarschule Affoltern // 

Schachclub Säuliamt // KISS Nachbarschaftshilfe Affoltern //  

… die Veranstaltungsleiter / Veranstaltungsleiterinnen 

 

… unsere Freunde und Vernetzungspartner 

Abteilung Gesellschaft und Soziales der Stadt – Timo Sykora und Erwin Stadler Eveline Fenner und Die 

Stadtpräsidentin und die Stadträte der Stadt Affoltern am Albis 

Anzeiger aus dem Bezirk Affoltern – Livia Häberling, Barbara Roth und das ganze Anzeiger Team 

Nachbarn des Familienzentrums Bezirk Affoltern // Familienclub Affoltern am Albis //  

Gemeinschaftszentrum Bauspielplatz Affoltern am Albis // Jugendarbeit Affoltern am Albis //  

 

 

… and last but not least  
 

 

 

gebührt ein grosser Dank allen Mitarbeiterinnen, dem Vorstand, der Betriebsleitung,  

den Sektorleiterinnen und der Buchhaltung für den täglichen Einsatz, die unerschütterliche Motivation, 

die vielen kleinen und grossen Gesten, die gute Laune und die lässige Stimmung, die sie täglich im Betrieb 

verbreiten…und für die zahlreichen Gratisstunden und Gratiseinsätze an Werbeaktionen und saisonalen 

Anlässen, für   die vielen Sachspenden und leckeren, selbstgebackenen Kuchen, für die kreative Ideen und 

das viele Herzblut, das in unserem Verein steckt! 

  Wir bedanken uns herzlich für das uns entgegengebrachte Vertrauen sowie für die stets 

angenehme, konstruktive und bereichernde Zusammenarbeit. Ihre Unterstützung und Ihr 

Engagement leisten einen wertvollen Beitrag zum erfolgreichen Wirken unseres 

Familienzentrums. Wir freuen uns darauf, diesen gemeinsamen Weg auch in Zukunft 

fortzusetzen. 

 

    ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° 

 


